
 

Fragebogen Datenschutzerklärung – was muss ich beachten? 
 

 

 

1. Findet auf der Internetpräsenz eine Erhebung personenbezogener Daten statt? Dies ist 

regelmäßig bei einem Kontaktformular der Fall.  

 

⃝ ja 

 

a) Welche Daten werden erhoben? Ist die Angabe dieser Daten für den Zweck (bei Kontaktformular in 

erster Linie einfache Kontaktaufnahme) wirklich erforderlich?  
Bsp.: So dürfte die Eingabe eines Geburtsdatums für die Identifizierung und eine Kontaktaufnahme durch die Kanzlei in der 

Regel entbehrlich sein. 

Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob die Erfassung der Daten erforderlich ist, empfiehlt es sich in 

einem ersten Schritt, die Datenerfassung bis zur endgültigen Klärung zu deaktivieren. 

Sofern die von Ihnen erhobenen Daten allesamt erforderlich sind, ist für die Datenschutzerklärung 

zur Information der Nutzer noch zu klären, ob und wenn ja welche Daten in ihrer Kanzlei 

gespeichert werden, ob Sie die Daten an eine dritte Person weiterleiten und wann die Daten 

gelöscht werden.  

→ Datenschutzerklärung 

 

b) Wie werden diese Daten an Sie übermittelt? 

Nach § 13 Abs. 7 TMG, Art. 5 Abs. 1 lit. f DSGVO muss die Datenübermittlung sowohl im Verhältnis 

Nutzer/Website(Hostprovider) als auch im Verhältnis Website/Kanzlei(Hostprovider) gesichert und 

somit verschlüsselt erfolgen. Es bedarf einer SSL-Verschlüsselung. Auch diese Angabe sollte in der 

Datenschutzerklärung enthalten sein.Arbeiten Sie mit einem Hostprovider, fragen Sie diesen nach 

der SSL-Verschlüsselung. Ansonsten: SSL-Zertifikat besorgen! 

→ Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 2 

 

 

2. Werden IP-Adressen gespeichert? 

 

⃝ ja  → Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 3 

 

 

3. Werden Cookies eingesetzt? 

 
Erklärung: Cookies sind kleine Textdateien, die es möglich machen, auf dem Endgerät des Nutzers spezifische, auf den Nutzer 

bezogene Informationen zu speichern, während er die Website nutzt. Sie ermöglichen die Ermittlung der Nutzungshäufigkeit und 

Nutzeranzahl, aber auch die Analyse des Verhaltens der Nutzer. Sie bleiben oftmals über das Ende der Browser-Sitzung hinaus 

gespeichert und können bei einem erneuten Seitenaufruf wieder aufgerufen werden. 

 

⃝ ja  → Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 4 

 

 

4. Verwenden Sie Social-Media-PlugIns (z.B. Facebook-Like-Button)? 

 
Erklärung: Deutsche Datenschützer halten Social-Media-PlugIns für datenschutzrechtlich bedenklich. Die Einbindung von Social 

Plugins wie dem Facebook-Like-Button oder auch den „Teilen“-Buttons von Twitter und Google+ ist in Deutschland auf Webseiten 

ohne die Ergreifung weiterer Maßnahmen wohl nicht datenschutzkonform möglich. Grund dafür ist die Tatsache, dass diese Buttons 

bereits dann Daten über den Webseitenbesucher an Facebook & Co. senden, wenn dieser den Button noch gar nicht aktiv betätigt. 

Allein durch die Einbindung dieser Buttons auf der Webseite findet bereits ein Tracking der Webseitenbesucher statt. 

 



⃝ ja  → Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 5 

 

 

5. Sind Analysetools im Einsatz (z.B. Google Analytics)? 

 
Erklärung: Google kann mit Google Analytics ein umfassendes Nutzerprofil von Webseiten-Besuchern anlegen. Wird ein 

anmeldungspflichtiger Google-Dienst von den Besuchern verwendet, so kann dieses Nutzerprofil auch bestimmten Personen 

zugeordnet werden. 

 

⃝ ja  → Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 6 

 

 

6. Gibt es jemanden, der diese Daten für Sie im Auftrag verarbeitet? 

 

⃝ ja  → Datenschutzerklärung 

 

⃝ nein  weiter mit Frage 7 

 

 

7. Die Liste in der Datenschutzerklärung zu beachtenden Hinweise ist lang,  

z.B.: Gibt es einen Newsletter? An wen geht er? Einwilligungserklärung? Werden die Daten nur für den 

Versand des Newsletters verwendet? Werden Bewerbungen über die Website angenommen? Gibt es 

einen Blog mit Kommentarfunktion? Verlinken Sie auf andere Webseiten? 


